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Bestätigung der Finanzierung im Rahmen des Berlin Advanced Clinician Scientist Programms proHealth für Fachärzt*innen und Oberärzt*innen
Hintergrund:
Um zu gewährleisten, dass Stellenanteile, die durch die Teilnahme einer Ärztin/eines Arztes am Berlin Advanced Clinician Scientist Program proHealth frei werden, von der betreffenden Klinik/dem betreffenden Institut nachbesetzt werden können und gleichzeitig die Weiter-beschäftigung der Kandidatinnen/Kandidaten nach Beendigung des Programms so sicherstellen zu können, muss folgender Passus von Ihrer Klinik-/Institutsleitung und der kaufmännischen Centrumsleitung (Klinikum) bzw. der kaufmännischen Direktion (DHZC) unterschrieben werden.
Was Sie tun müssen:
Bitte füllen Sie die Felder im Text aus und legen Sie dieses Formblatt Ihrer Klinik-/Institutsleitung zur Unterschrift vor. Die Klinik-/Institutsleitung sollte dann die Unterschrift der Kaufmännischen Centrumsleitung (Klinikum) bzw. der kaufmännischen Direktion (DHZC) einholen. Das Dokument kann als PDF gespeichert auch digital unterschrieben werden.
***********************************************************************************************************
[bookmark: Text42][bookmark: Text44]Hiermit bestätige ich als Direktor*in der Klinik/des Instituts Name Klinik/Institut an der Charité – Universitätsmedizin Berlin, dass Titel + Vorname + Name zum angestrebten Förderbeginn am 01.07.2026 über einen Arbeitsvertrag über den gesamten Förderzeitraum verfügen wird, dessen Stelle je nach gewählten Forschungsanteil 50-70 % über die Klinik kofinanziert werden (bitte hier exakt angeben: Klinikteil berechnet sich aus 100 % - gewählte Prozente Forschungstätigkeit) und 30-50 % (bitte gewählten Forschungsanteil in konkreter Prozentzahl angeben) Forschungstätigkeit sicherstellt, wobei eine Kostenübernahme von maximal 21 Wochenstunden über das Berlin Advanced Clinician Scientist Program proHealth durch entsprechende Umfinanzierung erfolgt. Das Berlin Advanced Clinician Scientist Program proHealth setzt auch bei Arbeitszeitreduzierung einen Klinikanteil von mindestens 20% einer Vollzeitstelle und von 50% Forschungstätigkeit einer Vollzeitstelle voraus (falls bei Bewerbung ein reduzierter Anteil der Forschungszeit auf minimal 30% gewählt, entsprechend dieser Prozentsatz). Die Förderung im Berlin Advanced Clinician Scientist Program proHealth erfolgt grundsätzlich für einen Zeitraum von sechs Jahren. Die Umfinanzierung wird zunächst für zwei Jahre bewilligt. Die/Der Zuwendungsempfänger*in hat bis spätestens drei Monate vor Ablauf des zweiten Förderjahres nachzuweisen, dass bis zu diesem Zeitpunkt mindestens 90 Prozent des anteiligen Forschungsstundenbudgets in Anspruch genommen wurden. Bei Erfüllung dieser Voraussetzung und erfolgreiche Qualifizierung nach einer Zwischenevaluation kann die Umfinanzierung für maximal vier weitere Förderjahre erfolgen. Ein Anspruch auf die Bewilligung der Umfinanzierung besteht nicht. Die Bewilligung und Auszahlung der Fördermittel stehen unter dem Vorbehalt der Mittelverfügbarkeit. Ein Rechtsanspruch auf Gewährung oder Fortführung der Förderung besteht nicht. Änderungen des Förderzeitraums, des Förderumfangs oder der Förderbedingungen bleiben vorbehalten, soweit dies aufgrund haushaltsrechtlicher Vorgaben, Änderungen der einschlägigen Förderrichtlinien oder sonstiger zwingender Gründe erforderlich ist. 
Titel + Name erhält unsere volle Unterstützung für die Teilnahme am Berlin Advanced Clinician Scientist Program proHealth. Dies beinhaltet auch, sofern die Förderung mit der Eingruppierung Ä2 beginnt, die zeitnahe Höherstufung in Ä3 (mindestens innerhalb des ersten Förderjahres) unter Berücksichtigung der Charité-internen Regularien. 
[bookmark: Text52]Die Klinik / das Institut sichert zu, Titel + Name  während der Laufzeit des Berlin Advanced Clinician Scientist Program proHealth – soweit arbeitsrechtlich und organisatorisch möglich – die Fortführung ihre/seine ärztlichen Weiterbildung bis zum Abschluss einer oder mehrerer angestrebter Zusatzweiterbildungen zu ermöglichen. Dies betrifft ggf. auch die Weiterbeschäftigung, um eine Programmlaufzeitverlängerung nach Elternzeit zu ermöglichen (bis zu 18 Monate pro Kind (max. 36 Monate)). Von Seiten der Klinik /des Instituts wird diese Zusage in den Jahresplanungen berücksichtigt. 
[bookmark: Text54]Wir gewährleisten für Titel + Name  eine Freistellung von maximal 21 Wochenstunden von klinischen Aufgaben inklusive Lehraufgaben für ihre/seine Forschungs‐ und nicht-klinischen Weiterbildungstätigkeiten im Rahmen des Berlin Advanced Clinician Scientist Program proHealth. 

Im Falle von Rückkehrer*innen und externen Antragsteller*innen wird bestätigt, dass die oben genannten Zusagen im Falle eines positiven Förderbescheids eingehalten werden.
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